
Stadt Winnenden 
S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. 002/2012 öffentlich  
 

 

Federführendes Amt: 

Stadtentwicklungsamt 

Erforderliche Protokollauszüge 

- 60 - (2-fach) 

Vorgang:  AZ: 20110379 

Beratungsfolge Behandlung Termin 

Technischer Ausschuss Beschlussfassung 17.01.2012 

 
 
Betreff 
Abbruch der Schule und Neubau eines Schulgebäudes - Berufsschulstufe mit 
Parkdeck und Stellplätzen, Winnenden, Lange Gasse, Flst.-Nr. 214, 217 
 
() Bauvoranfrage    /   (x) Bauantrag    /      () Kenntnisgabeverfahren 
 
 
 
 
Beratungsgrund: Einvernehmen der Stadt gem. § 36 Abs. 2 i. V. m. 
 
(x) § 31 Abs. 2 BauGB (Befreiung B-Plan) 
 
() § 33 Abs. 1 BauGB (Vorgriff auf B-Plan) 
 
() § 34 BauGB (Innenbereich ohne B-Plan) 
 
() § 35 Abs. 1 BauGB (Außenbereich privilegiert) 
 
() § 35 Abs. 2 BauGB (Außenbereich nicht privilegiert) 
 
Nachbareinspruch  nein () / ja (): siehe Beilage(n) () 
 
Stellplätze notwendig nein () / ja (x): voll nachgewiesen (x) 
       zum Teil nachgewiesen () 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Dem im Betreff genannten Vorhaben wird zugestimmt. 
 
Das Einvernehmen der Stadt Winnenden gem. § 36 Abs. 2 i. V. m. § 31 Abs. 2 BauGB wird 
erteilt. 

Amtsleiter: Sichtvermerke (Kurzzeichen/Datum): 

 

________________ 

04.01.2012/Güthler 

OB BM    

 



Stadt Winnenden 
S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. 002/2012 öffentlich  
 

 
Begründung:  
 
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Zwischen Schloß-, Ring- 
Paulinenstraße und Lange Gasse“ von 1968.  
 
Das Vorhaben verstößt in folgenden Punkten gegen den Bebauungsplan: 
 
1. Der Bebauungsplan setzt in seinem Geltungsbereich zur Nutzungsart „Baugrundstück für 

den Gemeinbedarf“ fest. Innerhalb des Bebauungsplanes wurden 3 Bereiche mit 
unterschiedlichen Nutzungen abgegrenzt: Berufsschule, Psychiatrisches 
Landeskrankenhaus und sonstige Nutzungen der Paulinenpflege ohne Berufsschule (im 
Lageplan durch eine gepunktete Linie abgegrenzt).  
Das geplante Vorhaben befindet sich mit der nordöstlichen Ecke außerhalb der Fläche, 
die im Bebauungsplan für die Berufsschule vorgesehen ist. 
Für die nordöstliche Ecke ist außerdem als Dachform Satteldach festgesetzt. Für den 
übrigen Teil des Bauvorhabens ist Flachdach festgesetzt. Das Vorhaben wird mit 
Flachdach geplant. 

 
2. Die Stellplätze 1-17 im Süden werden außerhalb des Baufensters entlang der Langen 

Gasse geplant. Auf dem Gelände der Paulinenpflege entlang der Langen Gasse befinden 
sich bereits heute Stellplätze. 

 
3. Es werden Gebäudehöhen bis zu 11,10 m geplant. Zulässig ist im Bereich der 3- 

geschossigen Bauweise eine Höhe von 10,50 m.  
Das bestehende Nachbargebäude Schloßstraße 35 liegt z.B. ebenfalls im Bereich der 3- 
geschossigen Bauweise (mit Festsetzung Satteldach) und ist höher (Traufhöhe ca. 11m, 
Firsthöhe ca. 18m) als das geplante Gebäude  

 
Die Verwaltung ist nach Prüfung des Bauvorhabens zum Ergebnis gekommen, dass die 
Befreiungen städtebaulich vertretbar sind. Die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens liegen vor. 
 
 
Bauordnungsrechtliche Hinweise: 
 
Die Nachbaranhörung läuft momentan noch, wird aber bis zur Sitzung am 17.01.2012 
abgeschlossen sein. Einwendungen sind bisher nicht eingegangen. 
 
Dem im Betreff genannten Vorhaben wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:  
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